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Liebe Neustadterinnen, liebe Neustadter,
im Namen des gesamten Stadtrates wünschen wir Ihnen 

und Ihren Familien ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes, erfolgreiches Jahr 2019!

Frank Rebhan
Oberbürgermeister

Elke Protzmann
2. Bürgermeisterin

Martin Stingl 
3. Bürgermeister

Weihnachts- 
und  Neujahrsgrüße 

   2018/19
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Die kultur.werk.stadt. ist ein sehr gelun-
genes Beispiel der Stadterneuerung, 
stellte Frau Regierungspräsidentin Hei-
drun Piwernetz fest, die nach eigenen 
Aussagen deshalb so oft in Neustadt ist, 
weil „sich hier etwas tut“.

Am 16.12.2018 fi ndet ein „Tag der Offe-
nen Tür“ statt, an dem dann jeder Inte-
ressierte die Gelegenheit hat, sich die 
Räumlichkeiten anzuschauen.

Aber auch dem „Kultur“-Bürgermeister 
Martin Stingl gebührt ein besonderes 
Lob: „Das ist sein Baby“ so Oberbürger-
meister Frank Rebhan.

Neben Veranstaltungsräumen, der Be-
gegnungsstätte Innerdeutsche Grenze, 
dem städtischen Kunstarchiv, dem Kul-
turamt und der Volkshochschule gibt es 
auch eine Erinnerungsstätte an die Zeit 
als Verlagshaus.

Köhlerspuren - Meilerplatz- 
und Kohlenwegekartierung

Mit den heute noch nachweisbaren Be-
legen für eine alte Form der Energiever-
sorgung beschäftigt sich Dipl.-Ing. (FH) 
Ralf Kirchner in seinem Vortrag am 13. 
Dezember um 19:30 Uhr.

Veranstalter des Vortrags ist das CHW, 
Bezirksgruppe Sonneberg/Neustadt. Er 
fi ndet im Stadtteilzentrum „Wolke 14” 
(Friesenstraße 14, Sonneberg) statt. Der 
Eintritt ist kostenlos.

Folgende Fundsachen wurden in der 
Zeit vom 16.10. bis 14.11.2018 abgege-
ben und können während der Öffnungs-
zeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:

   diverse Schlüssel

1 Smartphone

1 Herrenrad

1 Damenrad

1 Mountain-Bike

Es wird auf folgendes hingewiesen:
Das Eigentum an den Fundsachen geht 
nach Ablauf von 6 Monaten nach Anzei-
ge des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemein-
de des Fundortes über.

Offi zielle Eröffnung der 
kultur.werk.stadt und der 

Bildungsstätte Innerdeutsche 
Grenze am 15.11.2018

Nach sechsjähriger Planungs- und Bau-
zeit wurde am 15.11.2018 ein Impulspro-
jekt offi ziell seiner Bestimmung überge-
ben. 

Möglich gemacht wurde der Bau durch 
die Schenkung des ehemaligen Drucke-
reianwesens Patzschke an die Stadt 
Neustadt durch die Urenkelin des Fir-
mengründers Emil Patzschke, Frau Dr. 
Michaela Probst-Steinmann. Dass an 
diesem Ort auch in Zukunft „gedacht, ge-
schrieben und gestaltet wird“, freut Frau 
Dr. Probst-Steinmann besonders.

VORTRAG

kultur.werk.stadt

Stadtverwaltung Neustadt bei Coburg│Bereich Kultur Sport Tourismus
André Röttger│Bahnhofstraße 22│96465 Neustadt bei Coburg
Telefon 09568 81-139│www.neustadt-bei-coburg.de 

EINLADUNG ZUM  
TAG DER OFFENEN TÜR 
Erkunden Sie die kultur.werk.stadt.
Bildungsstätte Innerdeutsche Grenze,  
Ausstellungsräume, Künstlerwerkstätten,  
vhs Außenstelle Neustadt, Verwaltung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SONNTAG, 16.12.2018
13.00 bis 17.00 Uhr

FUNDSACHEN

VERANSTALTUNGEN

Von links Frau Dr. Michaela Probst-Steinmann, 3. Bürgermeister Martin Stingl, Oberbürgermeister Frank Reb-
han und die Regierungspräsidentin Frau Heidrun Piwernetz
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Erkunden Sie die kultur.werk.stadt.
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Ausstellungsräume, Künstlerwerkstätten,  
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und Musicals aus Funk und Fernsehen 
erfolgreich aufgeführt. 

Wenn Sie sich für diese außergewöhn-
liche Veranstaltung am 7. Dezember 
2018 in der Mehrzweckhalle der Grund-
schule Heubischer Straße interessieren, 
können Sie Karten ab sofort in der kultur.
werk.stadt, Bahnhofstr. 22 oder in der 
Stadtbücherei, Steinweg 6 in Neustadt 
b. Coburg erwerben. Die Plätze sind 
nummeriert und der Eintritt beträgt im 
VVK für die Sitzplatzkategorie A 18,00 €, 
ermäßigt 15,00 € bzw. für die Sitzplatz-
kategorie B 15,00 €, ermäßigt 12,00 €. 
Restkarten, soweit verfügbar, gibt es für 
20,00 € an der Abendkasse.

07.12.2018

Mehrzweckhalle Heubischer Straße
Beginn 19:00 Uhr • Einlass ab 18:00 Uhr
Kartenverkauf: kultur.werk.stadt und Stadtbücherei
VVK Kategorie A: 18 € / ermäßigt 15 € • VVK Kategorie B: 15 € / ermäßigt 12 €
Abendkasse: 20 € Infohotline: 09568 81-141

Neustadt b. Coburg

Das Musical

NEUSTADT BEI COBURG – Es ist Hei-
ligabend. Auf dem festlich geschmück-
ten Marktplatz herrscht reges Treiben. 
Mit Geschenken beladen und voller Vor-
freude auf das Fest, wünschen die Men-
schen einander frohe Weihnachten. 

Nur einer lässt sich von der festlichen 
Stimmung nicht anstecken: der kalther-
zige Geldverleiher Ebenezer Scrooge. 
Für ihn ist Weihnachten nichts anderes 
als ein willkommener Anlass, die Zinsen 
zu erhöhen. Schließlich haben die Leute 
doch selber schuld, wenn sie ihr ganzes 
Geld für unnütze Geschenke ausgeben. 
Noch ahnt Scrooge nicht, dass diese 
Nacht auch für ihn einige Überraschun-
gen bereithält.

Als Scrooge zu Hause genüsslich in sei-
nem Schuldenbuch blättert, erscheint 
wie aus dem Nichts sein alter Freund 
und Geschäftspartner Marley. Scrooge 
bleibt bei dem Anblick beinahe das Herz 
stehen, denn sein Geschäftspartner ist 
bereits vor einigen Jahren verstorben! 
Doch wie sich herausstellt, wandelt 
Marleys Geist seit seinem Tod ruhelos 
auf Erden, denn zu Lebzeiten stand er 
Scrooge in nichts nach und schikanier-
te seine Mitmenschen, wo er nur konn-
te. Der Zutritt ins Paradies bleibt Marley 
solange verwehrt, bis er seine Misseta-
ten gesühnt hat – und dafür, so lautet 
sein himmlischer Auftrag, soll er seinen 
Freund Scrooge auf den Pfad der Tu-
gend führen und einen besseren Men-
schen aus ihm machen.

Das Ensemble:

Die „Neue“ Tettauer Theatergruppe wur-
de von Benjamin Baier und Markus 
Eckardt, beide Vollblutmusiker seit ihrer 
gemeinsamen Kindheit, gegründet. Bald 
schon bemerkten die beiden, dass ihnen 
auch das Genre "Schauspiel" liegt. Ihre 
Parodien als "Gerda und Gitta" wurden 
zu wahren Publikumsmagneten. 

Mit Gleichgesinnten gründeten die 
beiden 2007 die Neue Tettauer Thea-
tergruppe e. V. Bereits nach 2 Jahren 
wurde das 1. Stück „Versicherungsbüro 
Herzklopfen“ aufgeführt. Seither leitet 
Benjamin Baier das Ensemble. Neben 
dem legendären "Brandner Kasper" wer-
den alljährlich bekannte Theaterstückte 

„Das besondere Weihnachtsfest des Ebenezer Scrooge“
- DAS MUSICAL -



4

ENGAGIERT FÜR NEUSTADT 12 |18

Sperrmüll-Info
der Stadt Neustadt b. Coburg   

- Betriebsamt -
Sie haben Sperrmüll?

Hierzu geben wir Ihnen einige Hinwei-
se: Die Sperrmüllabholung erfolgt nach 
Anmeldung im Bauhof. Von dort erhalten 
Sie einen Abfuhrtermin genannt. Die Ge-
bühr beträgt 10,00 EUR.

Bitte beachten Sie, dass dies nur eine 
Schutzgebühr darstellt, die bei weitem 
nicht die tatsächlichen Kosten der Sperr-
müllentsorgung deckt.

Wie oft kann angemeldet werden?

Für jeden Haushalt, der an die städtische 
Müllentsorgung angeschlossen ist, kann 
2x pro Jahr eine Sperrmüllabholung an-
gemeldet werden.

Wie melde ich an?

Sperrmüllzettel zur Anmeldung erhalten 
Sie im Bürgerservice, im Betriebsamt 
und im Bauhof. Bitte füllen Sie den Zettel 
aus und geben Sie diesen im Bauhof ab. 
Hier ist auch die Gebühr von 10,00 EUR 
zu entrichten. 

Den rechten Teil des Zettels erhalten Sie 
nach der Anmeldung zurück, er ist als 
Gedächtnisstütze für Sie gedacht. Den-
ken Sie bitte daran, eine Telefonnummer 
anzugeben, unter der Sie tagsüber zu 
erreichen sind.

Wann erfolgt die Abholung?

Die Sperrmüllabholung erfolgt aus-
schließlich freitags in der Zeit von 06:00 
bis 12:00 Uhr. Bitte sorgen Sie dafür, 
dass der Sperrmüll am Abfuhrtag früh ab 
06:00 Uhr bereitsteht.

Was gehört nicht zum Sperrmüll?

Sperrmüll ist Hausmüll, der aufgrund sei-
ner Größe/Sperrigkeit nicht in die graue 
Tonne passt. 

In Kartons oder Säcken bereitgestellte 
Abfälle werden daher beim Sperrmüll 
nicht entsorgt und bleiben stehen! Ledig-
lich amtliche Müllsäcke können bei der 
Sperrmüllabfuhr mitgenommen werden.

Ferner wird Sperrmüll aus Umbauten 
(Fenster/Türen/Bretter/Laminat usw.) und
Wohnungsaufl ösungen nicht mitgenom-
men. Diese Abfälle müssen über private 
Unternehmen entsorgt werden.

Metallgegenstände sowie Elektrogeräte 
müssen zum Wertstoffhof gebracht wer-
den.

Welche Sperrmüllmenge kann pro Ab-
fuhrtermin entsorgt werden?

Die Höchstmenge des abzuholenden 
Sperrmülls beträgt 3 m³. Sollte mehr be-
reitgestellt sein, muss der Sperrmüll ste-
hen bleiben. Nur so kann unsere Touren-
planung sichergestellt werden. Wir wol-
len 20 Haushalte pro Sperrmülltour und 

Fahrzeug entsorgen. Auf dieser Grund-
lage verteilen wir unsere Abholtermine.

Haben Sie mehr Sperrmüll, muss dieser 
vom Grundstückseigentümer bzw. Ab-
fallbesitzer selbst und auf eigene Kos-
ten beim Müllheizkraftwerk angeliefert
oder über private Unternehmen entsorgt 
werden (z. B. Fa. Bloß Recycling 09568 
5464, EWS Sonneberg 036761 5700 
oder Veolia Umweltservice Süd GmbH 
u. Co. KG Rödental 09563 74470)

Haben Sie noch Fragen? 

Dann rufen Sie uns an: Bauhof: Tele-
fon 81-612, Betriebsamt: Telefon 81-
156 bzw. 81-153

Aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachung

Änderung der Abfuhrzeiten für die Hausmüllentsorgung
Weihnachtswoche (24.12. bis 28.12.18):

Bezirk A (Stadtteilbezirk) graue Tonne am Montag, 24.12.18
(normale Entsorgung Montag)

Bezirk B (Stadtkernbezirk) graue und gelbe Tonne am Montag, 24.12.18
(normale Entsorgung Montag)

Bezirk C1 (Stadtkernbezirk) graue Tonne am Donnerstag, 27.12.18
(normale Entsorgung Dienstag)

Bezirk C2 (Stadtteilbezirk) graue u. gelbe Tonne am Donnerstag, 27.12.18
(normale Entsorgung Dienstag)

Bezirk D + E (Stadtteilbezirk)  graue Tonne am Freitag, 28.12.18
(normale Entsorgung Mittwoch
bzw. Donnerstag)

Neujahrswoche (31.12.18 bis 04.01.19) :

Bezirk A (Stadtteilbezirk) grüne und gelbe Tonne am Montag, 31.12.18
(normale Entsorgung Montag)

Bezirk B (Stadtkernbezirk) grüne Tonne am Montag, 31.12.18
(normale Entsorgung Montag)

Bezirk C1 (Stadtkernbezirk) grüne und gelbe Tonne am Mittwoch, 02.01.19
(normale Entsorgung Dienstag)

Bezirk C2 (Stadtteilbezirk) grüne Tonne am Mitwoch, 02.01.19
(normale Entsorgung Dienstag)

Bezirke D + E (Stadtteilbezirk) grüne Tonne am Donnerstag, 03.01.19
(normale Ents. Mittwoch 
bzw. Donnerstag)

Gewerbemüll Freitag, 04.01.19

Es wird gebeten, unbedingt darauf zu achten, dass am Abfuhrtag die Müllgefäße 
bis spätestens morgens um 06:00 Uhr zur Entleerung bereitstehen!
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Amtliche Müllsäcke – wofür kann ich 
sie nutzen und wann werden sie ent-
sorgt?

Fällt gelegentlich mehr Hausmüll an, als 
in die graue Tonne passt, kann dieser 
nur mit den amtlichen Müllsäcken ent-
sorgt werden. 

Die Säcke erhalten Sie gegen eine Ge-
bühr von 2,50 EUR bei der Buchhand-
lung Stache.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
nur die amtlichen Müllsäcke bei jeder 
Leerung der grauen Tonne sowie bei der 
Sperrmüllabfuhr mitgenommen werden. 
Andere Müllsäcke müssen aus gebüh-
renrechtlichen Gründen stehen bleiben.

Bürgerversammlungen im
Frühjahr 2019

- Brüx, Höhn, Rüttmannsdorf und Wei-
mersdorf: Dienstag, 15.01.19, 19:30 Uhr,
Gastwirtschaft „Dietzel“

- Ketschenbach: Donnerstag, 17.01.19, 
19:30 Uhr, Gaststätte „Zum Eichhörn-
chen“

- Haarbrücken und Thann: Mittwoch, 
06.02.19, 19:30 Uhr, Sportheim FC Haar-
brücken

- Meilschnitz: Donnerstag, 07.02.19, 
19:30 Uhr, Gaststätte „Gunsenheimer“

- Fürth am Berg, Horb und Plesten: 
Dienstag, 05.03.19, 19:30 Uhr, Grenz-
landschützen Fürth a. B.

- Birkig: Donnerstag, 07.03.19, 19:30 
Uhr, FW-Gerätehaus Birkig

Ausstellung 
„Gemalte Typografi e“

In der kultur.werk.stadt läuft zur Zeit eine 
Ausstellung mit dem Thema „Gemal-
te Typografi en“ von Herrn Karl-Heinz 
Queck. 

Herr Queck wurde 1940 in Neustadt ge-
boren und erlernte bei der Firma Emil 
Patzschke den Beruf des Schriftsetzers. 
In seinem gesamten Berufsleben hat er 
sich ständig mit Schrift, Schriftarten und 
Schriftfamilien befasst. Die Typografi e 
war berufl icher Alltag. Da lag es nahe, 
dass er bei seinem Hobby, der Malerei, 
den Versuch wagte, Buchstaben ihrer 

NEUSTADT AKTUELL

eigentlichen Bestimmung zu entreißen 
und in seinen Bildern neu zu fassen.

Im Vorfeld zur offi ziellen Einweihung der 
kultur.werk.stadt fand die Ausstellungs-
eröffnung am 13.11.2018 statt. Als Dan-
keschön, dass er seine Bilder in seiner 
ehemaligen Lehrfi rma präsentieren darf, 
überreichte Herr Queck ein Gemälde an 
den 3. Bürgermeister, Herr Martin Stingl. 
Gleichzeitig dankte er dem Kulturamt für 
die Unterstützung beim Aufbau und der 
Organisation.

Auf diesem Dankeschön sind 3 Buch-
staben dargestellt: „e“ wie Emil und „Pa“ 
wie Patzschke.

Die Ausstellung kann täglich zu den 
Öffnungszeiten der kultur.werk.stadt bis
zum 12.12.2018 besichtigt werden.   KST
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Am 2. Adventswochenende erstrahlt 
die Neustadter Innenstadt wieder im 
festlichen Lichterglanz. Bunte Stände 
mit tollen Geschenkideen für das Weih-
nachtsfest, weihnachtliche Leckerbissen 
und ein buntes Weihnachtsprogramm 
mit besinnlichen Melodien, das erwartet 
die Besucher zum diesjährigen Niko-
lausmarkt. Musik liegt in der Luft, wenn 
die wundervollen Platzkonzerte auf dem 
historischen Marktplatz ertönen. 

Der Duft von frisch gerösteten Mandeln, 
Glühwein, Stollen und Plätzchen, sowie 
ein umfangreiches Musik- und Show-
programm laden die Besucher zum Ver-
weilen ein. Die Weihnachtskrippe mit 
lebensgroßen Figuren, der Stern an der 
Stadtkirche und der Christbaum in der 
Mitte des Neustadter Marktplatzes, zau-
bern eine unverwechselbare und besinn-
liche Atmosphäre.   

Öffnungszeiten Neustadter Nikolaus-
markt 2018: 

Freitag, 07.12.: 16:00 bis 20:00 Uhr 

Samstag, 08.12.: 10:00 bis 20:00 Uhr 

Sonntag, 09.12.: 13:00 bis 19:00 Uhr 

Gutscheine Nikolaus-
Geschenk Jahrgänge 

2009 bis 2016
Auch in diesem Jahr erhalten wieder alle 
kleinen Neustadter aus den Jahrgängen 
2009 bis 2016 einen Gutschein per Post 
für ein Nikolaus-Geschenk. Gespendet 
werden diese von der Stadt Neustadt 
und ihrer Geschäftswelt. Die Einlösung 
erfolgt am Sonntag, den 9. Dezember im 
Zeitraum von 17:00 bis 17:15 Uhr auf der 
Marktbühne.

Laternenumzug für Kinder 
Im Rahmen des diesjährigen Nikolaus-
marktes veranstaltet die Stadt Neustadt 
wieder den bei Kindern so beliebten, 
„Laternenumzug mit dem Nikolaus und 
dem Christkind“. 

Am Freitag, 7. Dezember startet der La-
ternenumzug ab 16:45 Uhr. Treffpunkt ist 
unterhalb des Rathauses am Kinderka-
russell (Heubischer Straße). 

Angeführt von Oberbürgermeister Frank 
Rebhan, dem Nikolaus und dem Christ-
kind höchst persönlich, geht es durch 

Programm: 

Freitag, 7. Dezember18:
16:00 – 16:50 Uhr  Platzkonzert mit dem Jugendorchester Neustadt

16:45 Uhr  Laternenumzug für Kinder, Treffpunkt unterhalb des 

 Rathauses am Kinderkarussell (Heubischer Straße) 

17:15 Uhr   Eröffnung des Nikolausmarktes durch Oberbürgermeister  

 Frank Rebhan, Nikolaus und dem Christkind

17:45 – 18:45 Uhr Platzkonzert Jugendorchester Kronach 

19:00 – 20:00 Uhr  Weihnachtsprogramm mit Mario Bamberger

Samstag, 8. Dezember18:
10:00 – 10:50 Uhr  Platzkonzert mit der Mupperger Blasmusik

11:20 – 12:15 Uhr  Platzkonzert mit dem Jugendorchester Neustadt

12:45 – 13:40 Uhr  Weihnachtliche Weisen mit dem Musikverein Glosberg

13:55 – 14:45 Uhr  Platzkonzert mit dem Posaunenchor St. Georg

14:00 Uhr  Große Weihnachtstombola der Tschernobyl-Kinderhilfe e.V. 

 Neustadt, 

14:00 – 16:00 Uhr  Der Nikolaus nimmt Wunschzettel entgegen, Stadtbücherei 

 (Steinweg ehemals Rossmann) 

15:15 – 16:30 Uhr „Weihnachtsspaß mit den X–MAS KIDS“

16:40 Uhr  Ziehung der Hauptpreise „Neustadter Sternepass“, 

 Werbegemeinschaft - Marktbühne

17:00 – 18:30 Uhr  Platzkonzert mit der Stadtkapelle Neustadt

19:00 – 20:00 Uhr  Ronny Söllner singt Weihnachtslieder aus Fern und Nah

Sonntag, 9. Dezember18  
13:00 – 14:00 Uhr  Platzkonzert mit dem evangelischen 

 Posaunenchor Wildenheid/Meilschnitz 

14:30 – 15:45 Uhr  Weihnachtsrevue „Weihnachten im Winterwunderland“

16:00 – 16:45 Uhr Kristin Rempt singt Weihnachtslieder

16:45 Uhr  Nikolaus und Christkind kommen zur 

  Bescherung auf die Marktbühne

17:00 – 17:15 Uhr Nikolauspäckchenausgabe Marktbühne und

 Hintereingang Stadtbücherei 

 (ehemals Rossmann Brunnenstraße)

17:15 – 18:00 Uhr  Kristin Rempt singt Weihnachtslieder 

18:00 – 19:00 Uhr  Nikolausmarktausklang

Nähere Informationen:
Stadtverwaltung Neustadt b. Coburg
Referat 1 – Bereich Kultur Sport Tourismus
Bahnhofstr. 22, 96465 Neustadt bei Coburg
Telefon:  09568 81-139
Telefax:  09568 81-138
E-Mail:    tourist@neustadt-bei-coburg.de
Internet:  www.neustadt-bei-coburg.de

Nikolausmarkt in Neustadt bei Coburg vom 7. bis 9. Dezember 2018
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die Georg-Langbein-Straße zur Markt-
bühne. Dort wird um 17:15 Uhr der 
Neustadter Nikolausmarkt 2018 offi ziell 
eröffnet. 

Die Laternenwanderung wird musika-
lisch begleitet und lädt mit weihnachtli-
chen Liedern zum Mitsingen ein. 

Alle teilnehmenden Kinder mit Later-
ne erhalten einen Verzehrgutschein für 
einen Kinderpunsch und einen Lebku-
chen, welcher am Stand der Bäckerei 
Motschmann vor Ort eingelöst werden 
kann. Wir laden alle Kinder mit Eltern 
oder Großeltern zu diesem besonderen 
Erlebnis ein. Bringen wir gemeinsam 
Neustadt bei Coburg zum Leuchten.  

Nähere Informationen: Stadtverwal-
tung Neustadt b. Coburg, Referat 1 – 
Bereich Kultur Sport Tourismus, Bahn-
hofstr. 22, 96465 Neustadt bei Coburg, 
Telefon: 09568 81-141, Telefax:  09568 
81-138, E-Mail: tourist@neustadt-bei-
coburg.de, Internet:  www.neustadt-bei-
coburg.de

Nikolaus nimmt Wunschzettel 
entgegen

Am Samstag, den 8. Dezember von 
14:00 bis 16:00 Uhr besucht der Niko-
laus wie in jedem Jahr die Stadtbücherei 
und nimmt eure Wunschzettel entgegen.

Unser Geschenktipp zu 
Weihnachten:

Verschenken Sie einen Gutschein für 
eine Jahreskarte für die Stadtbücherei. 
Für Kinder und Jugendliche beträgt die 
Jahresgebühr 5 Euro und für Erwachse-
ne 10 Euro.

Die Stadtbücherei im Steinweg 6 (ehe-
mals Rossmann) verfügt über einen Be-
stand von rund 21.000 Medien. Neben 
einer großen Auswahl an aktuellen Ro-
manen, Kinder- und Jugendbüchern so-
wie Sachbüchern stehen über 30 abon-
nierte Zeitschriften, Hörbücher, CDs, 
DVDs und Konsolenspiele für Nintendo 
Wii und DS/3DS und für die PS4 zur 
Ausleihe bereit.

Darüber hinaus bietet die Stadtbücherei 
Neustadt im Verbund mit 25 anderen 
fränkischen Bibliotheken die zeit- und 
ortsunabhängige Ausleihe und Nutzung 
digitaler Medien an. Über das Portal 
www.e-medien-franken.de haben unse-
re Büchereikunden kostenlosen Zugriff 
auf über 23.000 digitale Medien wie 
E-Books, E-Audios und E-Papers. Sie 
können in Ruhe zu Hause in der Online-
Bibliothek stöbern und sich dann Ihre 
Medienauswahl herunterladen und das 
365 Tage im Jahr und 24 Stunden am 
Tag. Nähere Informationen zur Onleihe 
sowie Step-by-Step-Anleitungen und 
Kompatibilitätslisten entnehmen Sie 
bitte den Hilfe-Seiten von e-medien-
franken oder sprechen Sie uns an Tel. 
09568 81-136

Lesetipps vom 
„Literatur im Duett“-Team

der Stadtbücherei:
Egan, Jennifer: Manhattan Beach, S. 
Fischer, 2018

New York - von der Marinewerft in 
Brooklyn zu den schillernden Nachtclubs 
in Manhattan, von den Villen auf Long Is-

land zu den Absteigen in der Bronx. 1942 
sind die Männer an der Front, die Frauen 
stehen in der Fabrik. Aber Anna möchte 
ein besseres Leben. Seitdem der Vater 
verschwunden ist, sorgt sie für ihre Mut-
ter und die pfl egebedürftige Schwester. 
Während Anna den Vater nicht verges-
sen kann, verfolgt sie bestimmt ihren 
großen Traum: Unter die gigantischen 
Kriegsschiffe an den Docks möchte sie 
tauchen, um sie zu reparieren. Ein Beruf 
zu gefährlich für eine Frau - genauso wie 
die New Yorker Unterwelt, in der sich die 
Spur ihres Vaters verlor.

Hansen, Dörte: Mittagsstunde, Ran-
dom House, 2018

Die Wolken hängen schwer über der 
Geest, als Ingwer Feddersen, 47, in sein 
Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier noch 
etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist 
dabei, ihren Verstand zu verlieren, Groß-
vater Sönke hält in seinem alten Dorf-
krug stur die Stellung. Er hat die besten 
Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. 

Wann hat dieser Niedergang begonnen? 
In den 1970ern, als nach der Flurbereini-
gung erst die Hecken und dann die Vö-
gel verschwanden? Als die großen Höfe 
wuchsen und die kleinen starben? Als 
Ingwer zum Studium nach Kiel ging und 
den Alten mit dem Gasthof sitzen ließ? 
Mit großer Wärme erzählt Dörte Hansen 
vom Verschwinden einer bäuerlichen 
Welt, von Verlust, Abschied und von ei-
nem Neubeginn.

Heller, André: Uhren gibt es nicht 
mehr: Gespräche mit meiner Mutter in 
ihrem 102. Lebensjahr, Zsolnay, 2017

Worauf kommt es an im Leben? 102 
Jahre alt ist Elisabeth Heller, und lang-
sam, so sagt sie in den Gesprächen, die 
sie mit ihrem Sohn André in den vergan-
genen Monaten geführt hat, geht es ans 
Verabschieden. Ein kleines Buch von 
großer Weisheit, würdevoll, poetisch, ko-
misch. Und das Dokument einer späten 
Liebe und großen Offenheit zwischen 
Mutter und Sohn.

Jochimsen, Jess: Abschlussball, dtv, 
2017

Für Marten ist der Friedhof der richtige 
Ort: Friedhöfe sind ruhig, gut ausgeschil-

BÜCHEREI

Wichtige 
Telefonnummern 
Notruf
Rettungsdienst                      112

Feuerwehr                             112

Polizei                                   110

Giftnotruf              0911 3982451
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dert und bieten ausreichend Schatten. 
Schon als Kind hat er die Befürchtung, 
nicht in diese Welt zu passen - und als 
sich die Möglichkeit auf ein Dasein frei 
von Unwägbarkeiten bietet, greift er zu: 
Er wird Beerdigungstrompeter auf dem 
Nordfriedhof in München und spielt den 
Toten das letzte Lied. Als Marten die 
Bankkarte seines soeben zu Grabe ge-
tragenen Klassenkameraden Wilhelm 
findet, beginnt eine groteske Irrfahrt. 
Ohne eigenes Zutun wird er in einen 
Strudel merkwürdiger Ereignisse gezo-
gen und lernt all das kennen, wovon 
er sich Zeit seines Lebens so mühsam 
ferngehalten hat: andere Menschen, 
Geld, Abenteuer, die Liebe.

Rothmann, Ralf: Der Gott jenes Som-
mers, Suhrkamp, 2018

Im Jahr 1945 muss die 12-jährige Luisa 
mit ihrer Mutter und der großen Schwes-
ter von Kiel aufs Land flüchten. Dort 
kommen sie auf dem Gut des Schwa-
gers unter, der ein anerkannter SS-Of-
fizier ist. Auch hier sind die Gräuel des 
Krieges deutlich zu spüren, an denen 
Luisa schließlich zerbricht ...

Der neue Roman Ralf Rothmanns knüpft 
zeitlich, thematisch und motivisch eng 
an seinen Erfolgsroman „Im Frühling 
sterben“ an. 

Zeh, Juli: Neujahr, Luchterhand, 2018

Henning ist Vater zweier Kinder und 
glücklich verheiratet. Es scheint alles in 

bester Ordnung zu sein. Doch Henning 
fühlt sich überfordert, leidet unter Ängs-
ten und Panikattacken. Während eines 
Urlaubs auf Lanzarote taucht ein Fetzen 
aus seiner Erinnerung auf, der Schreck-
liches erahnen lässt ... 

Bücherflohmarkt in der  
Stadtbücherei vom  

14.01. bis 25.01.2019
Unser nächster großer Bücherflohmarkt 
findet im Januar statt. Zum ersten Mal 
haben Sie sogar zwei Wochen Zeit, wäh-
rend unserer Öffnungszeiten in unseren 
Flohmarkt-Bücherkisten zu stöbern.

Im Eingangsbereich der Bücherei bie-
ten wir Ihnen eine große Auswahl an 
Schnäppchen und Raritäten an.

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254  oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Schönere Familienfotos und Portraits

Wer in Zukunft ganz bewusst Aufnah-
men seiner Familie und Freunde ma-
chen möchte, statt auf den Schnapp-

schuss zu setzen, für den ist der Kurs 
gedacht. Bei natürlichen Lichtsituationen 
und mit künstlichem Licht werden Perso-
nen richtig in Szene gesetzt. Technische 
Grundlagen der Fotografie werden ver-
mittelt, somit ist der Kurs auch für Anfän-
ger geeignet. Ein Modell steht zur Verfü-
gung. Bitte mitbringen: Digitale Kamera 
mit manuellen Einstellmöglichkeiten, das 
Handbuch, eine leere Speicherkarte und 
einen vollen Akku. Unter Leitung von 
Jutta Punken und Michael Meinert findet 
am Samstag, 01.12.2018 von 13:00 bis 
17:00 Uhr, bei genügend Voranmeldun-
gen der Fotokurs in der kultur.werk.stadt 
Patzschkeareal, Bahnhofstraße 22, Se-
minarraum, statt.

Kräuter- und Gewürzabend

„Die richtigen Kräuter und Gewürze in 
der Küche können den Medizinschrank 
ersetzen.“ Viele Gewürze und Kräuter 
haben wohltuende Wirkungen auf die 
Seele, unterstützen das Wohlbefinden, 
helfen die Abwehrkräfte zu mobilisie-
ren und kleinere Krankheiten zu heilen. 
Doch sind sie nicht nur gesund, sondern 
geben dazu Ihrem Essen den besonde-
ren Pfiff. Ihr pikanter und aromatischer 
Geschmack bestimmen den Charakter 
einer Speise oder betonen den Eigenge-
schmack der Speise. Zusätzlich fördern 
die Gewürze und Kräuter die Bekömm-
lichkeit der Speisen und gut gewürz-
te Speisen wecken sowohl Appetit als 
auch die Verdauungssäfte. Wir werden 
gemeinsam Gewürze und Gewürzmi-
schungen ausprobieren.

Unter Leitung von Traute Reich, (PTA, 
Phythotherapie, Ausbildung in Heilkräu- 
terkunde) findet am Dienstag, 11.12.18 
im Familienzentrum, Am Schützenplatz 
1, Jugendzentrum EG, der Kräuter- und 
Gewürzabend statt. 

Schicht für Schicht zum Gemälde  
– Anfängerkurs für Acrylmalerei -

Dieser Kurs bietet Ihnen einen ersten 
Einblick in die Acrylmalerei. Wir wollen 
gemeinsam ein von Ihnen gewähltes 
Motiv nutzen um uns den Weg zu ei-
nem fertigen eigenen Gemälde zu erar-
beiten. Hierbei wird Schicht für Schicht 
gearbeitet. Den Start bildet eine selbst-
gezeichnete Skizze, welche durch Farb-
grundierungen bis hin zu den Details Ih-
res fertigen Gemäldes ergänzt wird. Sie 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN
der Stadt Neustadt bei Coburg

Telefon 09568 3483

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Wir stehen Ihnen in allen 
Fragen kompetent zur Seite
und sind Ihr Helfer in der Not.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

Ihre Ansprechpartner:
Tobias Herr und
Benno Scheler
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lernen dabei wie man ein Motiv auf die 
Leinwand überträgt, Farben mischt und 
entwickeln Ihre Fähigkeiten stetig mit 
jeder Schicht weiter. Da man vorherige 
Schichten wieder überdeckt, ist dieses 
Vorgehen besonders für Einsteiger ge-
eignet. Bitte mitbringen: Bleistift HB oder 
H, Lineal/Geodreieck als Skizzenhilfe, 
Radiergummi, Spitzer, einige leere Blät-
ter bzw. ein Skizzenblock, kleine Lein-
wand (20 cm x 30 cm oder etwa ähnliche 
Größen), Motiv (Bild aus einem Buch/
Kalender oder ein eigenes Foto – Ganz-
seitiger Farbdruck) Farbpalette (Stück 
Pappe, Holz oder ähnliches tut es meist 
auch), Acrylfarben (Schwarz, Weiß, Rot, 
Blau, Gelb, Grün, Braun), Pinsel (Stärke 
1, 2, 4, 12), Glas für Wasser, alte Klei-
dung.

Unter Leitung von Andreas Bär, Soz.-Päd. 
(FH), findet am Dienstag, 08.01.2019, 
von 19:00 bis 21:30 Uhr, der Kurs in der 
kultur.werk.stadt Patzschkeareal, Bahn-
hofstraße 22, Künstlerraum, statt. Der 
Kurs wurde über 6 Termine geplant.

Stimmen aus dem Krieg - der Dreißig-
jährige Krieg im Bereich Neustadt-
Sonneberg

Dargestellt in Originaltexten und mit Po-
werpoint-Folien.

Die Neustadter Stadtheimatpflegerin 
Isolde Kalter und der Sonneberger Kreis- 
heimatpfleger Thomas Schwämmlein 
tragen Texte (Kirchenbucheintragungen, 
Berichte und Briefe) am Donnerstag, 
10.01.2019, ab 19:00 Uhr, in der kultur.
werk.stadt, Patzschkeareal, Bahnhof-
straße 22, Vortragsraum, vor, die im 
Dreißigjährigen Krieg entstanden sind, 
um damit möglichst authentisch zu zei-
gen, wie die Menschen damals den 
Krieg erlebten. Mit Bilder von Hans Ul-
rich Franck, Jacques Callot, dazu Ko-
pien aus den schriftlichen Zeugnissen. 
Bitte um Voranmeldung.

Adobe Photoshop Elements 2018  
- Fotos optimieren -

Sie lernen den sicheren Umgang mit der 
aktuellen Version der Adobe Photoshop 
Elements: Grundlagen der Farbbildbear-
beitung, Bilder von verschiedenen Quel-
len wie Scanner/Digitalkameras einzu- 
lesen, Bilder zu korrigieren und zu retu-
schieren, das Verändern der Bildgrößen 
für Ausdrucke oder Webseitengestal-

tung, mit Pfaden und Ebenen zu arbeiten, 
Konturen und Effekte in Bilder einzubau-
en, das Erstellen von 3D-Texten und -Lo-
gos. Der Umgang mit Bildmontagen und 
Textintegration rundet das Seminar ab. 
Voraussetzung: Windows-Grundkennt-
nisse. Bitte mitbringen: USB-Stick. Unter 
Leitung von Joachim Kindshuber, findet 
am Freitag, den 11.01.2019 von 17:00 
Uhr bis 20:00 Uhr und am Samstag, den 
12.01.2019  von 09:00 Uhr bis 14:15 Uhr 
in der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Seminarraum, der 
Kurs bei genügend Anmeldungen statt. 
Anmeldung bis 07.01.2019

Heilpflanzen bei Erkrankungen des 
Bewegungsapparates

Rückenschmerzen, Verstauchungen, 
blaue Flecken - auch hier hat die Pflan-
zenheilkunde einen reichen Fundus an 
Pflanzen zu bieten. Wir gehen in die-
sem Vortrag auf Ausleitungskonzepte 
bei rheumatischen Erkrankungen eben-
so ein, wie auf die äußerliche Anwen-
dung verschiedener Pflanzen zur evtl. 
Schmerzlinderung. Bei genügend An-

meldungen findet unter Leitung von 
Christoph Schmalz, Heilpraktiker, am 
Mittwoch, 16.01.2019 von 18:30 bis 
20:00 Uhr in der kultur.werk.stadt Patz-
schkeareal, Bahnhofstraße 22, Vortrags-
raum, der Gesundheitsvortrag statt.

Qi Gong

Qi Gong ist über 4000 Jahre alt und 
wahrscheinlich das älteste ganzheitliche 
Übungs-, Vorbeugungs- und Selbsthei-
lungsprogramm der Welt. Die Übungen 
wirken ganzheitlich, das heißt, sie wirken 
auf  Körper, Seele und Geist. Qi Gong 
ist eine chinesische, traditionelle Me-
thode zur Vorbeugung und Behandlung 
von Krankheiten sowie zum mentalen 
Training bzw. zur geistigen Schulung 
(Meditation), die gleichermaßen für Jung 
und Alt geeignet ist. Qi bedeutet unter 
anderem die Lebensenergie, die in un-
serem Körper auf einem Netz von Leit-
bahnen, den Meridianen, fließt. Gong ist 
die Methode und die Zeit, die man sich 
nimmt, um das Qi zu nähren und zu pfle-
gen. Qi Gong ist in etwa die Fähigkeit, 
mit der Lebensenergie zu arbeiten, so-

nectv e. V.
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg

www.nectv.de
     09568 / 921215

24 Stunden rund um die Uhr
Aktuelle Infos aus der RegionTelezeitung

Sondersendung; Termine
entnehmen Sie bitte der Tageszeitungnec Cinema

Jeden zweiten Dienstag im Monat
im Anschluss an nec tv aktuellKidsNews

6, 13, 19, 22 und 24 Uhr
Jeden Dienstag neunectv aktuell

nectv. Fernsehen ganz nah.
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sich schiefer Reiter begünstigt eine 
einseitig stärker ausgeprägte Musku-
latur oder gar Schiefstellungen seines 
Pferdes. Veronique Müller, Physiothera-
peutin für Pferde i. A., hält für Sie, bei 
genügend Anmeldungen, am Samstag, 
19.01.2019, von 13:00 bis 15:00 Uhr, 
in der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, diesen 
Gesundheitsvortrag. 

Bitte um vorherige Anmeldung für 
ALLE Kurse bei der vhs-Außenstelle 
Neustadt 09568 859254  oder vhs@
mittelstaedt-home.de

Wir sind Neustadt  
– international

Im Familienzentrum hat ein erstes Tref-
fen unter dem Motto „Wir sind Neustadt 
– International“ gleichzeitig den Projekt-
start eingeläutet.

In Neustadt leben ausländische Mitbür-
ger aus mittlerweile 60 unterschiedlichen 
Nationen. Um ein Vielfaches höher ist 
die Zahl der Gründe, warum unsere in-
ternationalen Mitbürger und -Innen nach 
Neustadt gezogen sind.

Und um genau diese bewegten Ge-
schichten zu erfahren finden an jedem 

che überhaupt nicht dort sitzt, wo Sie den 
Schmerz spüren? Es ist an der Zeit, den 
chronischen Rückenschmerz einmal aus 
einem anderen Blickwinkel zu betrach-
ten. In diesem Vortrag möchte die Re-
ferentin zusammen mit den Teilnehmern 
mögliche Ursachen aufdecken. Denn: Ist 
die Ursache erkannt, finden sich eventu-
ell auch Therapiemöglichkeiten abseits 
von Operationssälen. Ute Kreiling, Phy-
siotherapeutin, berichtet am Dienstag, 
15.01.2019, von 19:00 bis 20:30 Uhr, 
in der kultur.werk.stadt Patzschkeareal, 
Bahnhofstraße 22, Vortragsraum, über 
den chronischen Rückenschmerz. 

Physiotherapie für Pferd und Reiter

Physiotherapie ist keine Neuerfindung, 
sondern eine Kombination uralter, na-
türlicher Heilmethoden. Sie beschäftigt 
sich nicht nur mit akuten Verletzungen, 
sondern darüber hinaus mit möglichen 
Ursachen, die zu Bewegungseinschrän-
kungen führen können. Tiere sind uns 
Menschen sowohl in Hinblick auf anatomi-
sche Beschwerden/physische Probleme 
als auch in Bezug auf das Schmerzemp-
finden sehr ähnlich. Aufgrund des- 
sen ist die physiotherapeutische Be-
handlung von Tieren ebenso sinnvoll als 
auch notwendig wie bei uns Menschen. 
Zwischen der Verfassung von Reiter 
und Pferd besteht ein unvermeidba-
rer Zusammenhang. Sobald einer der 
beiden Partner - egal ob Mensch oder 
Tier - aufgrund einer Blockade oder 
durch Schmerzen bewegungstechnisch 
eingeschränkt ist, überträgt sich das 
zwangsweise auf den anderen. Ein in 

wie die Übungen dazu. Qi Gong führt zur 
Harmonisierung von Yin und Yang. Bitte 
eine Stunde vor Beginn des Kurses kei-
ne Nahrung mehr zu sich nehmen und 
keinen Alkohol trinken, auch nicht mehr 
rauchen. Verzichten Sie bitte auf Düfte. 
Bitte mitbringen: Ein Hockerchen, einen 
Schemel, eine Decke oder ein Sitzkissen 
und kleiden Sie sich bequem.

Unter Leitung von Ingrid Schaarschmidt, 
Qi Gong und Shiatsu Therapeutin, findet 
der Kurs ab Mittwoch, 09.01.2019, von 
19:00 bis 20:00 Uhr, in der kultur.werk.
stadt Patzschkeareal, Bahnhofstraße 
22, Gymnastikraum, statt. Der Kurs wur-
de über 12 Termine geplant.

Schwimmen für Anfänger - ab 6 Jahre

Schwimmen ohne Schwimmhilfe und 
ohne Eltern. Die Abnahme des See-
pferdchens wird angestrebt. Extra kleine 
Gruppe!  

Unter Leitung von Petra Linnenbrügger, 
Fitness C-Lizenz, Kursleiterin für Anfän-
gerschwimmen, Aqua-Fitness-Trainerin 
B-Lizenz und Aqua-Cycling-Trainerin 
findet im Familienbad, Wildenheider Str. 
11, ab Montag, 14.01.2019, von 17:00 
bis 18:00 Uhr, der Schwimmkurs bei ge-
nügend Anmeldungen statt.

Glas-Feuer-Perlen - Einführung am 
Eingasbrenner -

In der Flamme wird geschmolzenes Glas 
zu dekorativen Perlen geformt. Der Um-
gang mit dem Brenner, dem Werkstoff 
Glas sowie unterschiedliche Techniken 
zur Gestaltung werden vermittelt. So 
kann jeder Teilnehmer seine eigenen 
kleinen Kunststücke gestalten, die sich 
auch gut als individuelle Weihnachtsge-
schenke eignen. 

Bei genügend Anmeldungen findet der 
Kurs unter der Leitung von Gisela Pröls-
Beck, am Sonntag, 20.01.2019, 10:00 
bis 16:30 Uhr in Werkstatt Pröls-Beck, 
Henneberger Str. 3a, OT Fürth am Berg, 
statt. Bitte um Anmeldung.

Chronischer Rückenschmerz aus os-
teophatischer Sicht

Im Mittelpunkt steht der chronische Rü-
ckenschmerz. Sie haben schon vieles 
versucht. Manches lindert, aber nichts 
hilft dauerhaft. Vielleicht, weil die Ursa-
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Pfl egekräfte können sich
mit Fernlehrgang 

berufsgebleitend weiterbilden
Im Pfl egeheim, in den Krankenhäusern 
sowie im ambulanten Pfl egebereich ist 
das Thema Dekubitus allgegenwärtig. 
Grund für die Druckgeschwüre ist eine 
Minderdurchblutung. Wunden heilen häu-
fi g schlechter und langsamer durch z. B. 
zu langes Liegen. Für Betroffene ist das 
eine schmerzhafte und nicht nur körper-
lich belastende Erfahrung. Bei strikter 
Anwendung der Dekubitusprophylaxe 
könnten Druckgeschwüre jedoch in den 
meisten Fällen verhindert werden.

Genau diese Kenntnisse vermittelt das 
Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk 
(DEB) in seinem Fernlehrgang „Dekubi-
tusprävention“.

Die Teilnahme am Fernlehrgang ist zu 
Beginn jedes Monats möglich. Er hat eine 
Laufzeit von vier Monaten und ist von 
der Staatlichen Zentralstelle für Fern-
unterricht (ZFU) zugelassen.

Neben diesem Fernlehrgang bietet das 
DEB die Fernlehrgänge „Gestaltung und 
Beschäftigung als Gruppenarbeit mit Se-
nioren“ und „Allgemeine und Spezielle 
Medikamentenlehre in der Altenpfl ege“ 
sowie verschiedene Fernlehrgänge im 
Bereich Gerontopsychiatrische Pfl ege 
an, die gleichfalls weiterführendes Fach-
wissen im Bereich der Altenpfl ege ver-
mitteln.

Weitere Informationen unter: Deut-
sches Erwachsenen-Bildungswerk, ge-
meinnützige GmbH, Referat Bildungs-
dienstleistung, Pödeldorfer Straße 81, 
96052 Bamberg, Tel. 0951 91555-72, 
Fax 0951 91555-46, Mail: anfrage@deb-
gruppe.org, Web: www.deb.de, Face-
book: www.facebook.com/DEBGruppe

Das Bild aus der letzten Ausgabe zeigt 
den Bau der Katholischen Kirche Am 
Moos im Jahr 1970. Der erste offi zielle 
Gottesdienst fand am 1. Osterfeiertag 
1971 statt.

Gewonnen haben Frau Ingeborg Pe-
trautzki aus Neustadt, Herr Gert Hof-
mann aus Neustadt, Frau Heidemarie 
Engelhardt aus Neustadt/Boderndorf.

Herzlichen Glückwunsch! 

Wer weiß es?

Im Jahr 1992 wurde der „Weidach-Kin-
dergarten” eingeweiht. Welches be-
kannte Neustadter Gebäude befand 
sich bis zu seinem Abriss im Jahr 
1990 an dieser Stelle?

Räumung des Jagd- und 
Fischereimuseums

An die Leihgeber von Exponaten und 
Dauerleihgaben im Jagd- und Fischerei-
museum Schloss Tambach:

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben uns vor längerer Zeit Gegen-
stände aus Ihrem Besitz als Exponate 
für das Jagd- und Fischereimuseum 
Schloss Tambach zur Verfügung gestellt. 
Hierfür zunächst herzlichen Dank.

Wie Sie sicher wissen, ist das Museum 
bereits seit einiger Zeit nicht mehr ge-
öffnet und Ihr Exponat auch Besuchern 
nicht mehr zugänglich. Das Jagd- und 
Fischereimuseum wird im Jahr 2019 
endgültig geschlossen.

Um nun den Rückbau der Ausstellung 
voran zu bringen, bitten wir Sie, Ihre Ge-
genstände bis zum 15. Dezember 2018 
aus dem Museum abzuholen. Nach die-
sem Zeitpunkt wird die Räumung zügig 
vorangetrieben.

Wir werden übrig gebliebene Exponate 
entsorgen und behalten uns dabei vor, 
die anfallenden Kosten dem Eigentümer 
in Rechnung zu stellen.

Bitte vereinbaren Sie für die Abholung 
einen Termin mit meiner Mitarbeiterin 
Frau Freitag (Tel. 09561 514-675).

Freundliche Grüße, 

Michael Busch,

Zweckverbandsvorsitzender

zweiten Donnerstag im Monat ab 18:30 
Uhr kulinarische Gesprächskreise im Fa-
milienzentrum statt.

Bei leckerer Gulaschsuppe und Buchteln 
wurde als erstes Land Ungarn vorge-
stellt. Immerhin knapp 30 internationale 
Neustadter haben ungarische Wurzeln.

Im Dezember geht die Reise weiter. Was 
liegt nach Ungarn näher als die Domini-
kanische Republik!

Alle aufgeschlossenen und interessier-
ten Alt-Neustadter oder auch Neu-Neu-
stadter sind herzlich eingeladen! Bitte 
sich hierzu einfach bis spätestens 10. 
Dezember im Familienzentrum anmel-
den: 09568 8918870.

Wer bis zum 12.12. die Rätselfrage richtig 
beantwortet, kann je zwei von sechs Ein-
trittskarten für das Bademehr Familien-
bad gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung bei der Bäder 
GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine
Postkarte schreiben und an die: Stadtver-
waltung Neustadt, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1,
96465 Neustadt, schicken oder eine Mail 
mit Lösung und Postanschrift an rathaus
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

GEWINNSPIEL REGIONALES

Bürgerservice
 09568 81-0

 09568 81-222
rathaus @  neustadt-bei-coburg.de

www.neustadt-bei-coburg.de

Öffnungszeiten:
 Mo  08:00 - 16:00 Uhr
 Di  08:00 - 18:00 Uhr
 Mi  08:00 - 13:00 Uhr
 Do  08:00 - 16:00 Uhr
 Fr  08:00 - 13:00 Uhr
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TERMINE IM DEZEMBER

01.12. Gemalte Typografi e
Ausstellung (K.-H. Queck), kultur.werk.stadt., bis 12.12.

01.12. Dorfweihnacht
Wildenheider Schule, bis 02.12.

01.12. Lebendiger Adventskalender
Näheres siehe Tageszeitungen, bis 23.12.

01.12. Nikolaustag mit Umzug 17:00 Uhr
Dorfplatz Fürth am Berg

03.12. Geselliger Nachmittag zum Advent 14:00 Uhr
Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr

03.12. Seniorensprechstunde 14:00 Uhr
Familienzentrum, Schützenplatz

04.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 
der Caritas Coburg

14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
05.12. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
06.12. Sprechstunde des Blauen Kreuzes 14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 17:00 Uhr
07.12. „Das besondere Weihnachtsfest des 

Ebenezer Scrooge” - DAS MUSICAL
19:00 Uhr

Mehrzweckhalle Heubischer Straße
07.12. Nikolausmarkt Neustadt bei Coburg 16:00 Uhr

Marktplatz, bis 09.12.
08.12. Kirchencafè anlässlich des 

Neustadter Nikolausmarktes
14:00 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr
10.12. Der Nikolaus hat sich verspätet 14:00 Uhr

Geselliger Nachmittag, Gemeindehaus Schulstraße, 
bis 17:00 Uhr

11.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 
der Caritas Coburg

14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
11.12. LBV Weihnachtsfeier 18:00 Uhr

LBV-Ortsgruppe Neustadt, Gastwirtschaft Eckstein
12.12. Außensprechtag der Schuldnerberatung 

der Caritas Coburg
15:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 18:00 Uhr
13.12. Köhlerspuren - Meilerplatz- und Kohlen-

wegekartierung
19:30 Uhr

Vortrag des CHW, Stadtteilzentrum „Wolke 14” 
(Friesenstraße 14, Sonneberg)

15.12. Bauernmarkt 08.00 Uhr
Marktplatz, bis 12:00 Uhr

15.12. Kinder.Kreativ.Werkstatt 14:00 Uhr
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, bis 16:00 Uhr

15.12. Weihnachts-Accoustic-Night 18:30 Uhr
JUZ am Schützenplatz, bis 22:30 Uhr

16.12. Weihnachtsblasen der Stadtkapelle in 
den Stadtteilen
Plesten, Unter- und Mittelwasungen, Aicha

16.12. Adventskonzert Kantorei St. Georg 17:00 Uhr
Leitung: Markus Heunisch, Kirche St. Georg

VERANSTALTUNGSKALENDER
17.12. Sprechtag für pfl egende Angehörige 13:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 15:00 Uhr
18.12. Monatsmarkt 08:00 Uhr

Marktplatz, bis 17:00 Uhr
18.12. Außensprechtag der Asylsozialberatung 

der Caritas Coburg
14:00 Uhr

Familienzentrum, Schützenplatz, bis 16:00 Uhr
19.12. Advenstfeier „Stille Nacht, Heilige Nacht“ 14:00 Uhr

Gemeindehaus Schulstraße, bis 17:00 Uhr
20.12. Weihnachten wie es früher war 19:30 Uhr      

Arbeitskreis Mundartpfl ege, Gastwirtschaft Eckstein
22.12. Adventssingen 17:00 Uhr

Kinder-, Jugendchor und Flötengruppe, Kirche St. Georg
30.12. Eierpunschwanderung

DAV Neustadt, Näheres siehe Tageszeitungen
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Jugendzentrum Neustadt:
Offener Treff: Do 16:30 - 19:00 Uhr
 Fr  15:00 - 20:00 Uhr
 Sa 16:00 - 21:00 Uhr (2x im Monat)

Jugendtanzgruppe: Fr  18:30 - 19:30 Uhr

Neustadt Lions Flag-Football:
 Mi 18:30 - 21:00, Neue AG-Halle

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
01./02.12. ZA Rainer Schmidt

Am Moos 15a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 1018

08./09.12. ZA Frank Schubert
Bergstr. 1a, 96465 Neustadt
Tel. 09568 5513, 09568 86496 und 0162 6051113

15./16.12. Dr. Rolf Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn
Tel. 09561 26046

22./23.12. ZÄ Stefanie Stegner
Heldburger Str. 1, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564 80380

24.12. Dr. Susann Hayler
Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental
Tel. 09563 74640 und 0171 5881878

25.12. Dr. Michael Jörg
Arnoldplatz 6, 96465 Neustadt
Tel. 09568 87690 und 09568 86838

26.12. Dr. Susan Jülich
Am Lyssen 11, 96486 Lautertal
Tel. 09561 630600

29.30./12. ZÄ Annett Kauczor
Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach
Tel. 09564 232

31.12. Dr. Hubert Kluger
Friedrich-Ebert-Str. 8, 96465 Neustadt
Tel. 09568 5779 und 09568 86622


